
Einführung  von  offenen  Listen zur Wahl des  Niedersächsischen  Landtages

Antrag:
Wir  fordern,  dass  die  Landesregierung  zur  Wahl  des  Niedersächsischen  Landtages 

zukünftig anstelle der Landesliste eine sog. Offene Liste – nach bayerischem Modell – 

einführt.

Begründung:
In  unseren  Augen  ist  dieses  System  nur  demokratisch  und  bürgernahe:  der  Wähler 
bestimmt die Position des Kandidaten auf der Landesliste, und nicht die Partei. Damit sind 
die  dann  aus  den  Landeslisten  gewählten  Abgeordneten  unmittelbar  vom  Bürger 
legitimiert. Gleichermaßen wird aber auch so eine zu hohe Anzahl an Überhangmandaten 
vermieden, was letztlich viel Geld spart
Wir beantragen daher die Einführung von offenen Listen zur Wahl des Niedersächsischen 
Landestages.


